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\6 Leopold Roplhuber.

Da fahr i von Wels he und lauul/)So mach is gern, wann i ocm’rt Han?)D' Roß, woaßt wohl, fand eh mulmauul 3)
Und gscheidtar, als oft a Paschan?)Tram just von mdn’it Stanzt,^)
Und pfeif ihr a Tauzl,
Gs wa mar, i zwickats bau Uropf;
Und d' Menschin, dö pridschn,
Dawischat a pidschn
Und schliag mas voll Möth uma Ropf.

I kam schan in Fellan 6) hübsch füra,
woaß selm not, wia d' Gögad dort hoaßt,
Rechts danö liegt d' Stoauhausa Rira,
Glei nöbn au'u kloau'u ^olz, wanns d' as woaßt.
Da her i oau'u dunnan;^)
Und i mit Dawunnan,b)I sah in an Beul 9

) an'n £jeeu; 10
)

Den haltat ma sauba
In pröll 11

) für an'n Rauba,
Und öbba wohl gar für an'n Been? 9

)

A Bulhaubn hat a, Gatts wöda;
Ms mua do a Bulhaubn sein,
A Bulhaubn, Bulhaubn, Doda!
An Fünfema scheobat ^^) ma drein.
Und der steht vor meina
Und greint in oan'n Greina
Und schilt aus da Lsaubn, wir a Hoad?^)
Und i liaß den Ljeldn
Fürs Dadaland scheldn
Und sitz daweil still af man'll Troad?0)

Tau! schreit ar und moant, i soll weiha^^)Ja, denk i ma, hint schau du mi!
Bist halt a weitmäulada Schreia!
Und wer si not rührat, war i.

A) gebe mich halb dem Schlafe hin. 2) einen (Rausch) habe. 3) zahm. 4) Person.
5) von meiner Constantia. 6) in den Feldern. 7) donnern, stark schreien. 8) Verwunderung.9) Benlschlidn, d. i. ein nobler Schlitten (mit Duersitz und Spritzleder). l0) Herrn. ll) in der
Eile. A2) Bären. 13) Fünseiiner. u) schöbe. l5) Heide. l6) aus meinem Getreide (Getreide-'
sacke). 17) ausweichen.
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